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Begrüßung | Inhalt

wir haben in diesem Jahr ein 
paar 10. Jahrestage. Im Fe-
bruar war es der 10-Jährige 
von „Wort und Musik“, den 
wir gefeiert haben, mit Wort 
und Musik natürlich.
Seit 10 Jahren ist auch Pfar-
rerin Viola Hendgen im Be-

reich Annaburg-Klöden-Prettin I im Einsatz 
und glücklicherweise in der Vakanzzeit auch 
sehr engagiert im Bereich Annaburg-Klö-
den-Prettin II. 
Bei der Vorbereitung auf die Christvespern 
im Dezember 2022 stellte ich überrascht 
fest, dass ich seit 10 Jahren ehrenamtlich 
Gottesdienste und Andachten halte und 
auch den Boten schon 10 Jahre redaktionell 
betreue.
Zehn Jahre, eine Dekade: Als Kind empfand 
man solch einen Zeitraum als unendlich 
lang. Je älter wir werden, desto schneller 
vergeht die persönliche Zeit. Mir selbst kam 
diese Zeit jedenfalls nicht so lang vor, sicher 

auch, weil es Dinge sind, die mir Spaß ma-
chen. Ich vermute, dass es Liane Scheune-
mann mit „Wort und Musik“ genauso geht 
und hoffe, dass auch unsere Pfarrerin in ih-
rem Dienst freudige Zeiten hat, wo die Ar-
beit sie beflügelt.
Zehn Jahre: Da kann sich so manches än-
dern. Bei manchen das ganze Leben, bei an-
deren nur die Zahl auf der Geburtstagstorte. 
Egal was für Sie persönlich in den letzten 
zehn Jahren passiert ist, Hauptsache es ging 
voran, denn wie sang Herber Grönemeyer 
„Stillstand ist der Tod, geh voran, bleibt alles 
anders“. Vorwärts ist die richtige Richtung 
und mit Gott an unserer Seite, ist es der 
richtige Weg, auch wenn er uns auf den ers-
ten Blick manchmal falsch erscheint.
Kommen Sie auf Ihrem Weg doch mal bei 
uns vorbei, zu einer Veranstaltung, einem 
Konzert, einer Andacht oder einem Gottes-
dienst. Wir freuen uns darauf!
Eine schöne Frühlingszeit wünscht Ihnen
 Ihre Bianca Heinisch
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Andacht

Andacht zur Jahreslosung 2023: Du bist ein 
Gott, der mich sieht. (Genesis 16,13)
Fotos sind schöne Erinnerungen. An was 
können sie sich noch erinnern? Von den 
Geburtstagen,  den Urlauben, der Hochzeit? 
Manches gerät in Vergessenheit, aber dafür 
haben wir ja die „Schnappschüsse“ des Le-
bens, vorausgesetzt natürlich, dass Michael 
den Farbfilm nicht vergessen hat. Auf den 
Fotos können wir sehen, wer alles dabei war, 
was erlebt wurde, geschenkt, gegessen… 
Manche Bilder schaut man sich gerne an, 
freut sich, bei anderen kommt Wehmut auf, 
vielleicht sogar Traurigkeit. Alle zusammen 
ergeben ein buntes, vielfältiges Bild vom 
Leben, das wir mitgestaltet haben. Doch es 
sind nicht nur die Bilder in den Fotoalben, 
die unser Leben ausmachen. Auch Gott hat 
ein Bild von uns. Vielleicht ist uns gar nicht 
danach, dann geht es uns wie Hagar, von der 
der Satz stammt: Du bist ein Gott, der mich 
sieht. Geflohen ist Hagar, vor Sarah, die ihr 

das Leben schwer gemacht hat. Überlegen 
hat sie sich zuerst gefühlt, weil sie quasi als 
Leihmutter  das Kind bekommt, das Sarah 
ihrem Mann nicht schenken kann. Doch 
dann dreht Sara den Spieß um und lässt Ha-
gar fühlen: Ich bin der Chef! Ausgenutzt und 
schuldig fühlt sich Hagar, nicht gesehen, 
übersehen. Dort in der Wüste begegnet ihr 
der Engel Gottes. Gott hat sie gesehen, ihr 
Elend, ihren Kummer, die Tränen in den Au-
gen, das Kind unter dem Herzen. Gott sieht 
mich! Ein wichtiger „Schnappschuss“, den 
Gott hier schießt. In Gottes Augen wird je-
des Lebensbild komplett. Die Lebensbilder, 
die wir machen können verblassen – auf 
dem Papier und in der Erinnerung. Bei Gott 
bleiben alles Lebensbilder bunt und leben-
dig.  Dafür dürfen wir dankbar sein.
Also: Bitte recht freundlich: Der Herrgott hat 
ein Auge auf Sie.

Ihre Pfarrerin Viola Hendgen

Bitte recht freundlich!

www.designerpfarrer.de
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Nachrichten

Vor 500 Jahren wurden die ersten Lieder Martin Luthers und Paul Speratus' in Witten-
berg geschrieben, vertont und als Flugblätter gedruckt. Die erste Sammlung dieser „neu-
en Lieder“ erschien zur Jahreswende 1523/24 im sogenannten „Achtliederbuch“. Dies 
gilt als erstes Gesangbuch der lutherischen Reformation. Und dies wollen wir in diesem 
Jahr bei verschiedenen Anlässen begehen, bedenken und feiern.
Eine Frage an Sie: Welche Lieder des heutigen Gesangbuches wären Ihre Favoriten für 
ein persönliches „Achtliederbuch“? Und welche weiteren christlichen Lieder würden Sie 
in Ihr eigenes „Achtliederbuch“ übernehmen? Bitte teilen Sie uns Ihre 8 Favoriten mit, 
bis zum Osterfest am 9.4. - durch eine mail an eglueer@web.de oder einen Zettel im 
Briefkasten des Pfarramtes, Hohe Str. 19   
Danke für's Mitmachen!  Ihre Kantorin Eva-Maria Glüer

500 Jahre lutherische Lieder und Gesangbuch 
1523/24 - Ihre Meinung zählt

Am 30.04. feiert die Stadt Annaburg wie-
der ihr traditionelles Frühlingsfest. Dazu 
lädt auch die evangelische Kirchengemein-
de Annaburg zu einem Frühlingskonzert 
um 14:00 Uhr in die Kirche ein. Es erwar-
tet Sie ein buntes Programm u.a. gestaltet 
vom Forstlichen Gesangsverein und dem 
Annaburger Kirchenchor. Parallel dazu gibt 
es auf dem Gelände des Jugendclubs ein 
Angebot der Ü-Kirche Kunterbunt sowie 
einen Flohmarkt. Der Aufbau der Stände 

für den Flohmarkt ist ab 09:00 Uhr mög-
lich, los geht es um 11:00 Uhr und 16:00 
Uhr schließt der Flohmarkt. Neben Antikem 
und Gebrauchtem, freuen wir uns auch über 
Selbstgemachtes. Eine Standgebühr wird 
nicht erhoben. Das Angebot richtet sich an 
Privatleute und Vereine. Kommen Sie und 
freuen Sie sich mit uns über das Frühlings-
erwachen. Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an: Pfarrerin Viola Hendgen, Tel.: 0177/ 
4636392 

Frühlingsfest der Vereine
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Nachrichten

  Gemeinsames Singen ist ein Markenzeichen 
christlicher Gemeinden. Durch das Singen 
entsteht Gemeinschaft und die Seele wird 
nochmal anders angesprochen. Die Bibel 
ermuntert uns zum Singen. z.B. „Singet dem 
Herrn ein neues Lied“ Ps.96,1 oder „Singet 
dem Herrn alle Lande.“ 1.Ch.16,23   
  Kirchenvater Augustin wird das Wort zuge-
schrieben: „Wer singt, betet doppelt.“  Und 
auch Martin Luther hat sich in dieser Weise 
geäußert.  

  Wenn man jung ist, geht das Singen wie von 
allein. Beim Älterwerden kann es schon an-
strengender werden. Die hohen Töne wer-
den schwierig. Auch das Atemvermögen 
lässt nach. Es gibt vielleicht Missempfi n-
dungen oder ein Druckgefühl im Hals. Wie 
alles in unserem Körper unterliegt auch die 
Stimme gewissen Altersveränderungen. Das 
ist aber noch lange kein Grund, auf das Sin-
gen und dessen positive Auswirkungen zu 
verzichten!   
  Wenn man (wieder) die tiefe Bauchatmung 
trainiert und die Klangräume im Mund- und 
Rachenraum weit öffnet, nimmt dass den 
Druck von den Stimmbändern. Und die 
Stimme kann wieder mühelos funktionieren 
und klingt obendrein wieder viel schöner 
und resonanzreicher. Probieren Sie es aus! 
Wir freuen uns immer wieder über neue 
Sängerinnen und Sänger.  Im Frühjahr gibt 
es innerhalb es Kirchenchores 2 Projekte 
zum Mitsingen, jeweils mittwochs:  

1. Projekt   Ostern , Beginn Mi, 15.3. von 
19.00 - 20.15 Uhr,   
  Ziel: Singen beim Tauf-Gottesdienst am 
Ostermorgen, 9.4. früh um 7.00 Uhr in der 
Hospitalkirche Prettin (ein ganz besonderes 
Erlebnis!)  

   2. Projekt Konfi  , Beginn Mi, 19.4. von 19.00 
- 20.15 Uhr  
  Ziel: Singen zur Konfi rmation, Pfi ngstsonn-
tag, 28.5. um 10.30 Uhr in der Prettiner 
Stadtkirche. Besonders eingeladen sind 
dazu Eltern, Geschwister, Freunde und Weg-
gefährten der Konfi rmandInnen und die 
Konfi rmanden der 7.Klasse  
  Über eine Anmeldung freue ich mich, da ich 
dann besser planen kann.   
  mail: eglueer@web.de oder 035386/22499 
(mit AB)  
     Eva-Maria Glüer  

   Unsere Stimme   
   ein Wunderwerk der Schöpfung - einfach ausprobieren   
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Nachrichten

MACH MIT

IN DER BÜCHERKIRCHE-AXIEN

Das Team der
Bücherkirche Axien sucht

weiterhin Interessierte,
die auch Spaß und Freude

an Büchern haben.

Eine herzliche Einladung an alle, die im Jahr 2023 Konfirmationsjubiläum haben!
Die Jubelkonfirmation (Goldene, Diamantene, Eiserne, Gnaden) findet für den Pfarrbe-
reich Annaburg - Klöden - Prettin I und II am Sonntag, dem 16. Juli, um 10:30 Uhr in der 
Prettiner Stadtkirche St. Marien statt. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung unter: 
Ev. Pfarramt Annaburg, Tel.: 035385/ 20271 (mittwochs 09:00 - 12:00 Uhr)
Ev. Pfarramt Prettin, Tel.: 035386/ 22563 (dienstags 14:00 - 17:00 Uhr und donnerstags 
09:00 - 12:00 Uhr)

Pfrin. Viola Hendgen

Jubelkonfirmation 2023
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Nachrichten

Nach nun mehreren Jahren Pause möchten wir 
in diesem Jahr den Lebendigen Adventskalender 
wieder aufleben lassen. Obwohl das neue Jahr 
gerade erst begonnen hat, wollen wir mit der 
Planung und Vorbereitung frühzeitig beginnen. 
Um allen, die an der Durchführung beteiligt sind, 
genügend Zeit zu geben den Adventskalender 
in Ruhe vorzubereiten. Damit auch die Beteilig-
ten einen besinnlichen Advent erleben können.

Wer gern ein „ Türchen“ des lebendigen Ad-
ventskalenders gestalten möchte, sollte sich 
bald anmelden. Für Fragen der Gestaltung oder 
Organisation wird es dann im Herbst für Interes-

senten einen Informationsabend geben.
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und wün-
schen Ihnen eine gesegnete Zeit.
 

Nicole Erxlebe und die 
Ev. Singschule Annaburg-Prettin e.V.

 

  Anmeldung + Fragen an 
  Nicole Erxlebe
  Telefon: 0173/3620643
  nicoleerxlebe@gmail.com
 

Lebendiger Adventskalender in der Elbaue 2023
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Aus den Gemeinden

Hey, wir sind die Konfirmationsgruppe und 
haben uns am 27.01.2023 im Diakonat ge-
troffen. Gemeinsam haben wir Lieder ge-
sungen und über das letzte Abendmahl 
geredet.  Auf den Boden wurde ein Seil 
wie ein Schneckenhaus im Kreis gelegt. In 
der Mitte stand ein Krug mit Wasser, der 
später in Traubensaft getauscht wurde. (In 
der Bibel hat Jesus einmal Wasser in Wein 
verwandelt.) Daneben stand ein Teller mit 
Brot. Diesen Traubensaft und das Brot ha-
ben wir am Ende im Kreis herum gegeben.  
Davor haben wir aber über verschiedene 
Themen geredet, eines davon war: Wo ist 
meine Kraftquelle? Wir hatten sehr schöne 
Ideen dazu, z.B.: Wenn ich ganz erschöpft 
bin, dann… gehe ich schlafen, oder in mei-
nem Fall… rede ich mit Menschen, die mir 

wichtig sind. Im Allgemeinen hat es wirklich 
Spaß gemacht und ich freue mich schon auf 
unsere nächste Konfistunde.

Angelique Stutz

Aus der Konfirmandengruppe

 Foto: Angelique Stutz

Neues Antependium (Altarbehang) in Schützberg Foto: Maike Helwig
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Aus den Gemeinden

„Liedgut“ Axien und Projektchor Prettin
 
Der Auftakt für eine besinnliche Advents-
zeit war unser gemeinsames Singen am 
26.11.2022 beim „Pyramide anschieben“ in 
Axien.
Danke an Eva-Maria Glüer für die gründliche 
Vorbereitung und für die Übungsstunden.
Wir möchten uns auch bei Clara Griehl be-
danken, die in Vorbereitung des Projektes 
ebenfalls mit uns geübt hat.
Musikalisch wurde unser Gesang von 
Eva-Maria Glüer und Clara Griehl begleitet.
Wir vom „Liedgut“ würden uns weitere Pro-
jekte mit dem Prettiner Chor wünschen.
 
Für den 18.12.2022 wurde ein Weihnachts-
singen vom Gemeindekirchenrat Axien, den 
Ehrenamtlichen der Bücherkirche und dem 
„Liedgut“ vorbereitet.
Die Mitglieder des GKR bereiteten die kuli-
narische Seite vor, die Frauen der Bücherkir-
che überraschten mit passenden Texten zur 
Weihnachtszeit.
Im ersten Programmteil sangen wir weniger 
bekannte Weihnachtslieder, nach dem Kaf-
feetrinken gab es Gelegenheit zum Mitsin-

gen.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herz-
lich bei Cordula Puhlmann, Clara Griehl und 
Joline Lutze bedanken. Mit ihrer musikali-
schen Unterstützung konnte das Programm 
sehr abwechslungsreich gestaltet werden.
Ein großer Dank  geht auch an den GKR für 
die festliche Ausgestaltung der Kirche.
 
Wir („Liedgut“ Axien) wünschen allen Lesern 
viel Kraft und Zuversicht für das Jahr 2023.

„Liedgut“Axien

Unser gemeinsames Projekt

 Foto: Sabrina Kondritz

Leider fehlen für den Stadtbereich Annaburg einige Austräger, so dass der Bote nicht 
mehr flächendeckend in die Haushalte verteilt werden kann. Darum werden dringend 
Austräger gesucht. Wer Interesse hat melde sich bitte im Pfarrbüro Annaburg unter der 
Nummer, 035385/ 20271.  Viola Hendgen

Botenausträger für Annaburg gesucht
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Aus den Gemeinden

Auf dem Titelbild und in der Begrüßung be-
reits zu sehen und erwähnt, hat „Wort und 
Musik“ seinen 10. Geburtstag gefeiert, am 3. 
Februar im Prettiner Diakonat.
Ursprünglich war die Idee, dem Posaunen-
chor ein paar mehr Gelegenheiten zum 
Spielen zu ermöglichen und die freitägliche 
Probe zu erweitern und ein paar Andachts-
worte drumherum zu gestalten, so erzählte 
Liane Scheunemann am Jubiläumstag im 
voll besetzten Diakonat.
Dieses Vorhaben hat mehr als gut geklappt. 
An jedem ersten Freitag im Monat wird in 
der Prettiner Kirche oder im Diakonat „Wort 
und Musik“ gefeiert, außer an Feiertagen. 
Besucht wird die musikalische Andacht 
meist von mehr als 30 Besuchern, es waren 
aber auch schon um die Hundert. Der Po-
saunenchor kann inzwischen gar nicht mehr 
alle Termine abdecken und so wurde aus 
einer erweiterten Probe ein tolles Format 
mit viel Musik in verschiedenster Art: Von 
den Bläserklängen über die Kirchenchöre 
aus Prettin und Annaburg, Solisten, kleinen 
Ensembles, Flöten, bis hin zum Gospelsom-
mer. Die Worte werden inzwischen von drei 
wechselnden Liturginnen gestaltet. In die-
sem Jahr ist das Thema beispielsweise „Die 
zehn Gebote“. In jedem Monat ein anderes 
Gebot, nicht der Reihe nach, aber jedes Ge-
bot wird einmal thematisiert.
Vielen Dank an Liane Scheunemann und 
ihre Bläserbegabte Familie für die Umset-
zung ihrer Idee und die Erweiterung in so 
ein schönes Format mit vielfältigem Poten-
zial und Gestaltungsmöglichkeiten. So über-

brachten auch zum Jubiläum Nicole Erxlebe, 
GKR Vorsitzende, Pfarrerin Viola Hendgen, 
Eva-Maria Glüer, sowie Chromitglieder ihre 
Glückwünsche mit der Hoffnung, dass „Wort 
und Musik“ noch lange Bestand haben wird.
Bianca Heinisch für den Gemeindekirchenrat

10 Jahre Wort und Musik

 Foto: B. Heinisch

 Foto: B. Heinisch
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Aus den Gemeinden

Wie riecht eigentlich Weihnachten? Unter diesem Motto stand der Heilige Abend in Plossig. Die 
Gottesdienstbesucher hatten Augenmasken auf, damit sie sich besser konzentrieren konnten, auf 
die Düfte, die während der Erzählung von einem Engelchen per Räucherstäbchen verbreitet wurden.
 Diana Brenner

Am Heiligen Abend 2022 fand in Bethau ein Gottesdienst mit Krippenspiel statt. Smilla, Lenja, Mila 
und Martin hatten Freude daran, allen Gästen in der Kirche die frohe Botschaft von der Geburt Jesu 
Christi zu verkünden. Sandra Matzke
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In unseren Kirchen

März 2023

Donnerstag, 02.03.
12:00 Prettin   Andacht

Freitag, 03.03.
19:00 Prettin   Wort und Musik 
      zum Weltgebetstag
  Holzdorf   Länderabend 
      zum Weltgebetstag

Sonntag, 05.03. | Reminiszere
09:00 Purzien   Gottesdienst
10:30 Kleindröben  Gottesdienst
14:30 Groß Naundorf
  Regionalgottesdienst zum 
  Weltgebetstag mit anschließendem 
  Kaffeetrinken

Donnerstag, 09.03.
12:00 Prettin   Andacht

Samstag, 11.03.
14:30 Großtreben Andacht und Kaffee
18:00 Klöden   Taizé

Sonntag, 12.03. | Okuli
09:00 Holzdorf   Gottesdienst
10:30 Rade    Gottesdienst
14:30 Schützberg  Gottesdienst 

Donnerstag, 16.03.
12:00 Prettin   Andacht

Sonntag, 19.03. | Lätare
09:00 Plossig   Gottesdienst
10:30 Prettin   Gottesdienst
14:30 Schöneicho  Gottesdienst

Donnerstag, 23.03.
12:00 Prettin   Andacht

Sonntag, 26.03. | Judika
10:30 Klöden   Gottesdienst im 
Rahmen der Lektorenausbildung
14:30 Axien    Gottesdienst

Donnerstag, 30.03.
12:00  Prettin  Andacht

April 2023

Samstag, 01.04.
14:30 Großtreben Andacht und Kaffee

Donnerstag, 06.04. | Gründonnerstag
12:00  Prettin   Andacht
18:00 Axien    Agape

Freitag, 07.04. | Karfreitag
10:30 Annaburg
  Gottesdienst mit Abendmahl
15:00 Prettin
  Gottesdienst mit Abendmahl
17:00 Holzdorf
  Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 09.04. | Ostersonntag
07:00 Klöden   Gottesdienst 
  mit anschließendem Osterfrühstück
07:00 Prettin   Gottesdienst 
       mit Taufe
09:00 Holzdorf   Gottesdienst
10:30 Dautzschen  Gottesdienst

Montag, 10.04. | Ostermontag
09:00 Düßnitz   Gottesdienst
10:30 Groß Naundorf Gottesdienst 
  mit anschließendem Osterfrühstück

Donnerstag, 13.04.
12:00 Prettin   Andacht

März - Mai 2023
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In unseren Kirchen

Samstag, 15.04.
17:00 Gerbisbach  Gottesdienst

Sonntag, 16.04. | Quasimodogeniti
09:00 Bethau   Gottesdienst
       mit Taufe
10:30 Lebien    Gottesdienst
14:30 Gorsdorf   Gottesdienst

Donnerstag, 20.04.
12:00 Prettin   Andacht

Donnerstag, 27.04.
12:00 Prettin   Andacht

Sonntag, 30.04. | Jubilate
11:00 Annaburg   Fest der Vereine
  mit Ü-Kirche, Flohmarkt, Konzert

Mai 2023
 
Donnerstag, 04.05.
12:00 Prettin   Andacht

Freitag, 05.05.
19:00 Prettin   Wort und Musik

Sonntag, 07.05. | Kantate
09:00 Plossig   Gottesdienst 
       mit Abendmahl
10:30 Purzien   Gottesdienst 
       mit Abendmahl

Donnerstag, 11.05.
12:00 Prettin   Andacht

Samstag, 13.05.
14:30 Großtreben Andacht und Kaffee
18:00 Axien  Taizé 

Sonntag, 14.05. | Rogate
09:00 Holzdorf   Gottesdienst
10:30 Schöneicho  Gottesdienst
14:00 Zahna    Gottesdienst 
  mit Einführung der Lektoren

Donnerstag, 18.05. | Christi Himmelfahrt
10:30 Labrun   Gottesdienst 
       am Teich

Sonntag, 21.05. | Exaudi
09:00 Rade    Gottesdienst
10:30 Kleindröben  Gottesdienst
14:30 Schützberg  Gottesdienst

Donnerstag, 25.05.
12:00 Prettin   Andacht

Freitag, 26.05.
20:00 Annaburg   Gottesdienst 
	 	 mit	Abendmahl	(Konfirmanden)

Sonntag, 28.05. | Pfingstsonntag
10:30 Prettin   Gottesdienst
	 	 	 	 	 	 	 mit	Konfirmation

Montag, 29.05.  Pfingstmontag
14:00 Klöden  Picknickgottesdienst

In der Prettiner Stadtkirche läuten jeden Sonntag um 10 Uhr für fünf Minuten die Glo-
cken (außer wenn Gottesdienst ist), um ein Zeichen für den Frieden zu setzen . Andere 
Gemeinden sind herzlich eingeladen dies in ihren Kirchen auch zu tun.

Glockengeläut für den Frieden
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Freud und Leid

 

Aufgrund der Datenschutz Bestimmungen, 
finden Sie diese Seite nur in der gedruckten Fassung.

Ich will mit euch einen ewigen Bund schließen.
Jesaja 55,3
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Aus den Gemeinden

Weihnachten an der Schützberger Kirche Foto: Maike Helwig
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Infos für die Jugend

Vier Busse voller junger Menschen starteten am Freitagabend mit starkem Wind in die 
Schweiz. Die geplante Tunneldurchfahrt unter den Alpen konnten wir erst auf der Rückfahrt 
nutzen. Viel zu viel Schnee war für die Bergstraße angesagt. Dieses Mal ging es in ein Skige-
biet am Aletschgletscher, übrigens der größte Gletscher in den Alpen. Neue Pisten warteten 
darauf befahren zu werden und dass man sich auf ihnen packt. Wie jedes Jahr gab's kleinere 
Verletzungen, wie blaue Flecken, aber diesmal auch einen Außenhandknochenbruch. Im 
Skigebiet gab es die unterschiedlichsten Aussichtspunkte mit Gletscherblick. Nach einem 
langen Pistentag konnte man noch wunderbar die letzten Sonnenstrahlen vor der Hütte 
genießen oder sich ins Iglu setzen. Die Abende wurden mit Karten- und Brettspielen gefüllt 
und meist erst spät am Abend beendet. Das gemeinsame Kochen für 30 Leute war wie jedes 
Jahr ein besonderes Erlebnis, nicht zuletzt, weil wir diesmal mehr funktionierende Koch-
platten als auf der Hütte vom Vorjahr hatten, dadurch eröffnete sich eine neue Welt voller 
Zeitersparnis.                                                                                          Elias Zarrad

Snowboard- und Skifreizeit vom 03. - 12. 02. 2023
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Infos für die Jugend

An der Grenze zu Norwegen liegt der kleine Ort Grunnerud - versteckt im schwedischen 
Wald - direkt am Ufer eines kristallklaren Sees. Mitten im See verläuft die Grenze zwischen 
Norwegen und Schweden. Hier startet und endet unsere Wildnis Tour. Im Kanu entdecken 
wir größere und kleinere Seen, deren Wasser man noch trinken kann. Wir suchen uns einsa-
me Biwakplätze und Kochen, wann immer es möglich ist, gleich am offenen Feuer. Felsige 
Ufer verlocken zu einem erfrischenden Sprung ins kühle Nass, um danach die wärmende 
Sonne des schwedischen Sommers zu genießen.

Kanufreizeit in Schweden vom 13. – 25. 07. 2023

Unterwegs im Kanu, auf Seen, die durch kleine und größere Kanäle miteinander verbunden 
sind, begeben wir uns auf eine spannende Entdeckungsreise. Wir übernachten im Zelt, auf 
kleinen Camping- oder Biwakplätzen. Meist ermöglicht das Wetter auch schon einen erfri-
schenden Sprung ins kühle Nass. Lass dich also zu einer kleinen Auszeit in überwältigender 
Natur einladen.

Paddeltour im Frühling vom 17. – 21. 05. 2023

Dienstag 18.00 Uhr im Diakonat Prettin 
Gitarrenunterricht und offener Treff
Clubhouse Annaburg Montag - Freitag 15.00 - 20.00 Uhr
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Regelmäßige Veranstaltungen

Bläsergruppe
Prettin:  jeden Freitag 18 Uhr im Diakonat; Ekkehard Bechler

Blockflöten-, Gitarren-, Orgel- und Bläserunterricht
Prettin: nach Absprache mit  Eva-Maria Glüer, Tel: 035386/ 22499
         Ekkehard Bechler, Tel: 03537/ 300159

Chöre und Gesangsgruppen
Annaburg: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
    Infos bei Daniela Reich 035385/540000
Prettin:   Kirchenchor jeweils mittwochs im Diakonat; 19.00 - 20.15 Uhr
ab 15.03. Projekt „Ostern“ , ab 19.4. Projekt „Konfi“ - dazu Herzliche Einladung an neue sin-
ginteressierte Menschen, bitte anmelden bei Eva-Maria Glüer 035386/22499

Kochen mit der Bibel
Klöden: im „Alten Pfarrhaus“, Im Dorf 10,  jeweils 18 Uhr am 21.03., 18.04. und 
25.05.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, darum bitte unbedingt anmelden bei Pfarrerin 
Viola Hendgen (0177/4636392).

Kreativkids
Prettin: im Diakonat, Hohe Str. 28, für die 1 - 4 Klasse jeweils15 - 17 Uhr am 
08.03., 12.04. und 10.05.

Konfirmanden
Prettin:  
Unterricht im Diakonat, Hohe Str. 28, Prettin für Klasse 7 jeweils von 16 – 18 Uhr, 
für Klasse 8 jeweils von 18:30 - 20:30 Uhr - am 24.03., 14.04. und 05.05.
Die Eltern des diesjährigen Konfirmandenjahrganges sind wieder herzlich zum Basteln der 
Konfirmationskerze eingeladen, am 03.05., 17:30 im Diakonat in Prettin. Bitte bei Pfrin. 
Hendgen anmelden!
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Regelmäßige Veranstaltungen

Menschenskind
Annaburg: Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 0-3 Jahren,
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15 – 17 Uhr im Pfarrhaus Annaburg

Seniorenkreise
Axien/ Plossig: im Pfarrhaus Axien jeweils 15 Uhr am 09.03., 13.04. und 11.05.
Dautzschen: im Pfarrhaus jeweils 14:30 Uhr am 30.03., 27.04. und 25.05.
Großtreben: in der Kirche jeweils 14:30 Uhr am 11.03., 01.04. und 13.05.
Prettin 55+: im Diakonat, Hohe Straße 28 jeweils 15 Uhr am 01.03., 15.03., 05.04., 19.04., 
03.05. und 17.05.
Schützberg/ Klöden/ Gorsdorf-Hemsendorf: Küsterhaus Klöden jeweils 15:00 Uhr  am 
02.03., 06.04. und 04.05. 

Tagesausklang in Labrun
jeden Mittwoch, 16:55 - 17:10 Uhr, Kirche

Taizé
Jeweils 18 Uhr, mit anschließendem Gespräch und Imbiss, zu dem jede/r etwas 
mitbringen kann: 11.03. in Klöden und 13.05. in Axien 
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Aus den Gemeinden

Tag des Schneemanns in der Bücherkirche Foto: G. Meilick

Kochen mit der Bibel Foto: B. Klepel
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Aus den Gemeinden

Magdeburg

Dessau

Halle

Leipzig

Jena-Göschwitz

Nürnberg

Naumburg

Rudolstadt
Gera

Weißenfels

Eisenach

Saalfeld

Probstzella

Erfurt
Weimar

Apolda

ProbstzellaProbstzella

Eine Aktion des 
Evangelischen 

Presseverbandes in 
Mitteldeutschland 

und Ihrer 
Kirchenzeitung

LEIPZIG
NÜRNBERG

JETZT ist die ZEIT  

MARKUS 1, VERS 15

Für den SONDERZUG zum KIRCHENTAG

HIN: 07.06.2023

RÜCK: 11.06.2023

Steigen Sie in Ihrer Region ein und aus:
7. Juni 2023

Erfurt > Weimar > Apolda > Leipzig > Weißenfels > 
Naumburg > Jena-Göschwitz > Rudolstadt > 

Saalfeld > Probstzella > Nürnberg

11. Juni 2023
Nürnberg > Probstzella > Saalfeld > 
Rudolstadt > Jena-Göschwitz > 
Naumburg > Weißenfels > Leipzig > 

Apolda > Weimar > Erfurt

Ticket (Hin- und Rückfahrt) zum attraktiven Preis:

23 Euro pro Person

Alle wichtigen Informationen zum Sonderzug 
und dem Kirchentag � nden sie jederzeit auf:
www.meine-kirchenzeitung.de
Buchung Ticket:
sonderzug@meine-kirchenzeitung.de

Sonderzug zum Kirchentag
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Kontakte

Friedhofs- und Pfarrbüro Prettin
Gabriela Pirwitz
Gemeindesekretärin
Hohe Straße 19
06925 Annaburg OT Prettin
Di. 14:00 bis 17:00 Uhr
Do. 09:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 035386/22563
Fax: 035386/22524
kirche-prettin@gmx.de

Pfarrbüro Annaburg
Gabriela Pirwitz
Gemeindesekretärin
Markt 17
06925 Annaburg
Mi. 09:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
pfarramt-annaburg@web.de

z. Zt. Vakant

Vakanzvertretung
Pfarrerin Viola Hendgen

Pfarrerin Viola Hendgen
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
Mobil: 0177/4636392
hendgen@gmx.de

Kleiderstube Annaburg
Markt 17, auf dem Gelände des Jugendclubs, Tel.: 0152/ 07101027
Öffnungszeiten: Mittwoch: 10:00 bis 13:00 Uhr

Vertretung für Urlaub und Weiterbildung
Pfarrerin Hendgen: 18.04. - 26.04. Die Vertretung übernimmt Pfrin. Judith Kölling (Tel.: 
0177/ 4865696)

Pfarrbereich 
Annaburg-Klöden-Prettin II

Pfarrbereich
Annaburg-Klöden-Prettin I
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Kontakte

Gudrun Meilick
Ehrenamtlich für die
Bücherkirche Axien
An der Kirche 10
06925 Annaburg
Tel: 035386/ 23455

Eva Maria Glüer
Kantorin
Labruner Mühlenstraße 4
06925 Annaburg OT Labrun
Tel.: 035386/ 22499
Fax: 035386/ 22599
eglueer@web.de

Daniela Reich
Ehrenamtliche Mitarbeiterin 
für Kirchenmusik
Am Mollgraben 1
Tel.: 035 385/ 54 00 00
Mobil: 0177/ 205 34 34
Daniela@DasWaldhauser-
fuelltesLeben.de

Bianca Heinisch
Ehrenamtliche Redaktion
Ludwig-Hosch-Str. 6
06917 Jessen
info@bianca-heinisch.de

Mike Fritsche
Friedhofsmitarbeiter
06925 Annaburg OT Prettin
Mobil: 0173/3728962

Ekkehard Bechler
Jugenddiakon 
Referent für Jugendarbeit
Obere Weinberge 12
06917 Jessen OT Schweinitz
Tel.: 03537/ 300159
Mobil: 0174/ 3411698
ekke.bechler@web.de

Sabine Schmidt
Prädikantin
Bethau 21a
06925 Annaburg OT Bethau

Katrin Munzar
Kirchnerin
Domäne 11
06925 Annaburg OT Prettin
Mobil: 0172/ 340 40 98
katrin@munzar.work

Silke Harm
Mitarbeiterin für Jugend
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/ 31969

Kreiskirchenamt
Jüdenstraße 3537
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 43360
Fax: 03491/ 433624

Superintendentin
Dr. Gabriele Metzner
Jüdenstraße 3537
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 403200
Fax: 03491/ 403205
Mobil: 0173/ 3737456
buero@kirchenkreiswitten-
berg.de




